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steht. Ueberdies entsteht auch Kohlenséiure-
gas, und auf dieses ist es zuriickzufiihren,
dass viele Frauen beim Kochen mit Gas
iiber Kopfweh klagen. Blumen und Végel
gehen bekanntlich in den Gaskiichen zu-
grunde. Ausserdem entsteht Schwefelsiure-
gas, das sich im Flichtigkeitsbeschlag der
Winde 16st und dabei schweflige Sdure
bildet, die das bekannte Rosten von Eisen-
teilen und deren vorzeitige Zerstéorung in
der Gaskiiche bewirken. Diese Dinge wer-
den nicht etwa deswegen erwihnt, um
das Gas in seiner heutigen Bedeutung
fir den Haushalt herabzusetzen, sondern
deswegen, weil damit die Hygiene der elek-
trischen Kiiche, die alle diese Nachteile
vermeidet, so recht zum Ausdruck kommt.
Auch kann sie infolge dieser Eigenschaft
wesentlich dazu beitragen, das Problem der
Wohnkiiche zu losen.

Der Einwand, das Kochen mit Elektrizitit
gehe zu langsam, wird heute nur noch von
ihren Gegnern und von jenen gemacht, die
nicht geniigend unterrichtet sind, denn dies
trifft heute nur bei alten Herdmodellen zu.
Das Kochen auf modernen elektrischen Her-
den geht mindestens so schnell vor sich wie
auf dem Gasherd. Wichtig dabei ist, dass
man Aluminiumkochtopfe mit dickem ebe-
nem Boden verwendet, die allerdings etwas
teurer, dafiir aber auch haltbarer sind als
die gewohnlichen. Frither war ja auch das
dickwandige Kupfergeschirr der Stolz der
Hausfrau.

PRAKTISCHE EINFALLE

Ich habe die Erfahrung gemacht, dass man
im Spinatwasser (das heisst im Salzwasser,
in dem wir den Spinat kochten) dunkle
Wollstoffe sehr gut waschen kann. Der Stoff
wird darin so schon, wie wenn man ihn in
Panamarindewasser wischt. Natiirlich diir-
fen nur dunkle Stoffe in diesem Wasch-
wasser gewaschen werden. N., Ziirich.

Haben Sie schon den Aerger gehabt, dass
sich auf der Reise ein Flischchen seines In-
haltes entledigte und griossern oder minder
grossen Schaden anrichtete ?

Ich habe dem ein fiir allemal abgeholfen,
dadurch, dass ich den Korken und den Fla-



Ein grosser Vorteil des elektrischen Ko-
chens ist die genaue Regulierbarkeit der
Heizung. Wihrend z. B. beim Gas die Regu-
lierung mehr Gefiihlssache ist, ist sie bei der
elektrischen Platte genau abgestimmt. Die
Hausfrau weiss bald, dass die Stellung, auf
die sie den Schalter einstelit, einer genauen
bestimmten Heizung der Platte entspricht.
Der elektrische Brat- und Backofen ergiht
so gleichméissig vorziigliche Speisen wie
keine andere Kochgelegenheit.

Der elektrische Herd ist bei seiner heu-
tigen Ausfiilhrung auch vollkommen gefahr-
los. Vom Gas kann man das kaum behaup-
ten. Wie oft lesen wir in der Zeitung von
gewollten und ungewollten Gasvergiftungen
in der Kiiche! Auch ist er heute so durch-
gebildet, dass Reparaturen iusserst selten
sind.

Die fortwihrend steigende Vermehrung
von elektrischen Herden weist darauf hin,
dass die elektrische Kiiche fiir unser Land
mit seinen reichen Wasserkriften die Kiiche
der Zukunft ist. Im Jahre 1927 wurden bei
uns allein rund 15,000 elektrische Koch-
herde neu angeschlossen.

Sie sehen also : Wenn sich auch die starke
Mehrzahl der Frauen fiir den elektrischen
Kochherd ausspricht, so sind die Meinungen
doch geteilt. Die Losung der Frage « Gas
oder Elektrisch ? » wird einmal von den spe-
ziellen Umstidnden, unter denen die einzelne
Familie lebt, und dann auch von den ort-
lichen Verhéltnissen abhingen.

VON HAUSFRAUEN

schenhals mit ein wenig Siegellack iiber-
ziehe, respektive verbinde. Es ist so schnell
gemacht und absolut dicht. M. M. in W.

Messingbeschlé‘mge, Messingplateaux, Kup-

ferpfannen putze ich jeweils mit einer hal-
ben Zitrone, darauf ich feines Salz streue.
Pfannen und alles Messing wird dadurch
sehr schon glinzend und wie neu. Man
spiilt die Sachen sofort nach obiger Be-
handlung in sauberem, heissem Seifenwas-
ser, trocknet sie rasch und hat den Vorteil,
schnelle Arbeit und saubere feine Hiinde
zu haben, was bekanntlich mit Putzmittelp
nicht der Fall ist. Frl. H. R. St., Territet.

Bei Mudigkeit und
Schlaflosigkeit

nehmen Sie ein

OZOFLUIN

Edelfichtennadelbad

Viermal prémiiert
Nur echt in neuer Packung

Alleinhersteller:
Dr. H. VOGLER-GREPDIN, BASEL

Die Schuh-Cremen mit dem praktisc/zen
Dosendffner!

>

1 g Das Herumschleppen und Trock- |

nen der nassen, schweren

Leintiicher

macht den Waschtag besonders |

mithsam. Wir waschen und glit- | ‘

ten Thre Leintiicher schrankfertig | ‘
zu 75 Rappen das Stiick ‘ ‘ ‘

E Waschanstalt Ziirich A.=G. g% |

Telephon Uto 4200

—(§l-’\
‘y }ﬁ | Lz
4 4}, Ml £
5o l@
< / Ss.: ?u

v
]

u
Sard
S
5 » (1
7 7 /
=




	Praktische Einfälle von Hausfrauen

